
Eure Gruppe hat nun einen Kompass, der Euch auf dem ganzen Weg begleitet.  Verliert 
ihn nicht aus den Augen! Er zeigt Euch die vier Richtungen an, die Ihr gemeinsam 
gewählt habt, um gegen Ungerechtigkeiten zu kämpfen. 

Wenn wir Tapori beschließen, uns auf den Weg zu machen, um diese Ungerechtigkeiten, 
die wir unerträglich finden, zu bekämpfen, was brauchen wir dann? 

Das erste, was wir zum Gehen brauchen, sind unsere Füße. Manchmal in Sandalen, ein 
anderes Mal in Schuhen, Stiefeln, Turnschuhen oder sogar barfuß. Aber wenn wir uns auf 
eine Reise begeben, brauchen wir verschiedene Dinge: Segen, Geduld, Mut, Menschen, 
Erinnerungen...

AKTIVITÄT

All das darf in Euren Schuhen/Füßen nicht fehlen!

Macht eine Silhouette davon, wie "Eure Füße 
oder Schuhe" zum Gehen aussehen würden. 
Vergesst nicht, in Form von Zeichnungen 
oder geschriebenen Worten Elemente einzu-
beziehen, die darstellen, was Ihr braucht, um 
Euch auf den Weg zu machen.

Einigt Euch darauf, wie Ihr als Gruppe 
Eure Füße oder Schuhe dargestellt 
haben wollt. Aus den Elementen jeder/
jedes Einzelnen müsst Ihr auswählen, 
was wichtig ist, um mit dem Gehen zu 
beginnen.

INDIVIDUELL ALS GRUPPE

· WIR MACHEN UNS AUF DEN WEG ·

Wir setzen auch unsere Fibel gegen Ungerechtigkeiten fort, 
diesmal mit Wörtern, die mit E, F, G, H, I beginnen.

Wir wünschen Euch einen guten Start und sehen 
uns ein Stück weiter auf dem Weg mit 
den nächsten Buchstaben wieder!


